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A)
Die Leitung der Einrichtung hat die Aufgabe, folgenden Personen, ab 

sofort, den Aufenthalt in der Einrichtung zu untersagen, um den 
Betriebsablauf nicht zu gefährden und das Infektionsrisiko zu 

minimieren:

1.) der nachweislich mit SARS-CoV 2 infizierten Person

2.) Personen, die mindestens ein Symptom (Fieber ab 38,0 °C, nicht nur 
gelegentlicher Husten, allg. Krankheitsgefühl, Durchfall, Erbrechen, 
Geruchs- oder Geschmacksstörungen) erkennen lassen 

3.)  Kontaktpersonen der Kategorie I (höheres Infektionsrisiko)

A. Enger Kontakt (<1,5 m und Nahfeld über Zeitraum von 15 
Minuten kumulativ)

B. Kontakt unabhängig vom Abstand (hohe Konzentration 
infektiöser Aerosole im Raum über Zeitraum von mehr als

30 min)

(Definition siehe „Kontaktpersonen-Nachverfolgung bei Infektionen durch SARS-
CoV-2": https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/

Kontaktperson/Management.html )

Testergebnis des Positivfalles liegt dem Gesundheitsamt vor. Damit 
vollzieht das Gesundheitsamt folgende Maßnahmen:

1.) Das Gesundheitsamt spricht für den Positivfall Quarantäne aus 
(vorerst telefonisch, schriftliche Bestätigung wird zeitnah 

nachgereicht)

2.) Das Gesundheitsamt informiert das Team Kita-Schule-
Jugendhilfe im Landratsamt zum Positivfall in der Einrichtung

1.) Das Team Kita-Schule-Jugendhilfe fordert von der Einrichtung 

A. Kontaktpersonenliste (rückwirkend für 10 Tage ab 
Symptombeginn/bei Symptomfreiheit ab Tag des 
Abstrichs)

B. Hygienekonzept

Sonderfall: Falls infizierte Person außerhalb unseres Landkreises 
wohnt, bittet die Leitung der Einrichtung die infizierte Person, den 
Positivbefund an das Team Kita-Schule-Jugendhilfe zu übersenden

Das Team Kita-Schule-Jugendhilfe  vollzieht folgende Maßnahmen:

2.) Das Team Kita-Schule-Jugendhilfe übergibt die von der 
Einrichtung übersandten Unterlagen dem Team Recherche im 

Landratsamt

Das Team Recherche vollzieht folgende Maßnahmen:

1.) Prüfung der Unterlagen

2.) Kontaktaufnahme mit benannten Kontaktpersonen  und 
Aussprechen der Quarantäne für diese (vorerst telefonisch, 

schriftliche Bestätigung wird zeitnah nachgereicht)

Das Team Kita-Schule-Jugendhilfe informiert abschließend 
die Leitung der Einrichtung über Anzahl und Dauer 

der ausgesprochenen Quarantänen.

Die Leitung der Einrichtung organisiert den weiteren Ablauf in eigener Zuständigkeit und stimmt dies mit dem LaSuB (bei Schulen) 
und dem jeweiligen Träger (bei Kita) ab. 

3.) Recherche der Privatkontakte des Positivfalles.

B)
Die Leitung der Einrichtung kontaktiert Team Kita-Schule-

Jugendhilfe unter pg-kita-schule-jh@landratsamt-pirna.de oder 
unter 03501 515 57 90

4.) Übergabe der Quarantäneübersicht oder die Information, dass 
keine Quarantänen ausgesprochen wurden, an das 

Team Kita-Schule-Jugendhilfe des LRA

Person mit Positivbefund 
Covid-19
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